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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Langensendelbach : SpVgg Zeckern 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei der SpVgg Zeckern – 9:3 Auswärtserfolg

Mit 9:3 setzten sich die Gäste der SpVgg Zeckern in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den SV Langensendelbach durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem 1. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei
auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 3:0-Sieg gelang es Solbrig / Böhmer die Gastspieler
Hayward / Hellmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Ohne Satzgewinn für Wimmelbacher / Schreck verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Nüßlein / Miemietz. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Wagner /
Wagner beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Weis / Korn. Nach den ersten Doppeln gingen nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Olaf Solbrig beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Tobias Miemietz. In toller Verfassung präsentierte sich Willi Böhmer im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Philipp Nüßlein. Wie
ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt nicht nur, dass jegliche Durchgänge knapp mit nur zwei
Ballwechseln Differenz endeten, sondern vor allem auch der erst nach 34 Punkten beendete vierte
Satz. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Helmut Wimmelbacher seinem Gegner
Benno Weis letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Ohne Satzgewinn für
Stefan Wagner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Tom Hayward. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Michael Wagner bekam
seinen Gegner Pierre Hellmann beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Kieran Schreck gegen Alexander Körner, eine Niederlage, die man vor
dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SV Langensendelbach und SpVgg Zeckern. Genügend spielerische Mittel hatte Olaf
Solbrig letztlich an der Hand, um sich gegen Philipp Nüßlein durchzusetzen, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
offen eingeschätzten Spiels, als Willi Böhmer und Tobias Miemietz die Schläger kreuzten. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte hingegen Helmut Wimmelbacher letztlich parat, um Tom Hayward final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12, 11:13, 7:11. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Langensendelbach nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SC Uttenreuth III am 06.10.2022 zu punkten. Die Mannschaft der SpVgg
Zeckern wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den FC Dechsendorf am
14.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Langensendelbach

Doppel: Solbrig / Böhmer 1:0, Wimmelbacher / Schreck 0:1, Wagner / Wagner 0:1 
Einzel: O. Solbrig 1:1, W. Böhmer 1:1, H. Wimmelbacher 0:2, S. Wagner 0:1, M. Wagner 0:1, K.
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Schreck 0:1 
 SpVgg Zeckern

Doppel: Nüßlein / Miemietz 1:0, Hayward / Hellmann 0:1, Weis / Körner 1:0 
Einzel: P. Nüßlein 1:1, T. Miemietz 1:1, T. Hayward 2:0, B. Weis 1:0, A. Körner 1:0, P. Hellmann 1:0


